
PRESSE-INFORMATION 18/23.06.2006 
 
XVI. Internationale Sommerfestspiele Bensheim-Auerbach: 

Festspielpremiere: „Ebbelwoi meets Riesling“  
Rainer Bange & Die Original Blütenweg Jazzer im Fürstenlager 
 
Zu einer Begegnung der besonderen Art kommt es am 23. Juli um 19.00 Uhr bei den 
Festpielen im Fürstenlager (16. Juli bis 27. August), wenn das hessische Urgestein 
Rainer Bange bei hessischem Kabarett & Jazz erstmals auf die Original Blütenweg 
Jazzer trifft, die damit zugleich ihr Fürstenlager-Debüt bei den Festspielen geben. 
 
Der unverwüstliche Rainer Bange  zählt seit 1994 zu den Klassikern der Festspiele, 
der nach eigenem Bekunden hier seine schönsten Auftritte erlebt hat. Nach 
vierjähriger Festspielpause präsentiert der „Hessische Karl Valentin“ (FAZ) nun 
wieder auf seine bekannt unnachahmliche Art die allseits vertrackten Geschichten 
rund um die von ihm kreierte Großfamilie „Kleinschmidt“. Wieder greift er tief hinein 
ins pralle hessische Menschenleben - sie babbeln halt, wie sie denken - und spürt 
pointiert und mit viel Mutterwitz den kleinen Banalitäten des Alltags nach, die sich im 
Dunstkreis des „Ebbelwoi-Äquators“ oft zu Problemen von tränentreibender 
Tragweite auswachsen. 
 
Zum ersten Mal unterstützen ihn dabei - etwa nach dem Motto „Ebbelwoi meets 
Riesling“ - die unumstrittenen Lokalmatadore und „Botschafter der Bergstraße“ 
um Bandleader Prof. Dr. Bruno Weis mit flottem Dixie, Jazz und  Swing. 
Festspielleiter Klaus P. Becker, der stets bestrebt ist, auch lokale Künstler in die 
Festspiele einzubeziehen, wenn dabei etwas Neues und Unverwechselbares 
entstehen kann, hatte bereits in den vergangenen Jahren eine überaus fruchtbare 
künstlerische Ehe gestiftet, als er die Blütenweg Jazzer mit der inzwischen 
verstorbenen „Legende des deutschen Zigeunerjazz“ Schnuckenack Reinhardt 
zusammenbrachte.   
 
Spielplan und Vorverkauf: BA-Kartenshop und Musikbox Bensheim; per Post 
über die Festspiel-Geschäftsstelle unter Telefon 06251/ 2332 täglich ab 11.00 
Uhr (Fax 69 139) und per E-Mail KaPeBecker@t-online.de; www.festspiele-
auerbach.de 


